
FEUCHTTÜCHER - Die „Pumpenkiller“
DAS PROBLEM: Verstopfungen von Abwasserleitungen und Pumpen

DIE LÖSUNG:
Feuchttücher gehören in den Restmüll

DIE URSACHE: Entsorgung von Feuchttüchern über die Toilette

ARGE     AWB
ABWASSER BURGENLAND

Ob zur Reinigung im Haushalt, Körperhygiene, Desinfek-
tion oder Erfrischung - reißfeste Feuchttücher erfreu-
en sich immer größerer Beliebtheit im privaten und ge-
werblichen Gebrauch.

Feuchttücher bestehen aus einem Gemisch aus Viskose- 
und Polyesterfasern sowie Zellstoff und sind somit extrem 
reißfest. Sie enthalten Konservierungsstoffe, Seifen und 
Öle mit teils imprägnierender Wirkung.

Die Entsorgung von Feuchttüchern erfolgt - fälschlicher-
weise - oft über die Toilette, wodurch es zu betrieblichen 
Problemen in Kanalnetzen, Pumpwerken und Abwasser-
reinigungsanlagen kommt.

Sonst wird es teuer!
Durch zusätzliche Wartungs- und Reparaturarbeiten oder den kompletten Austausch von Pumpen 
steigt der Betriebsaufwand für die Abwasserentsorger und es entstehen Kosten, die letztlich auf alle
Gebührenzahler umgelegt werden.

Aufgrund ihrer Bestandteile zerfallen Feuchttücher im 
Abwassser nicht wie normales Toilettenpapier, sondern 
bilden zusammen mit anderen Stoffen sogenannte Fett-
berge und reißfeste Zöpfe.
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